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Lösung: Im Zeichen des Kreuzes …

 Kapitel 2: Nationalsozialistische Weltanschauung (Schulbuch S. 56 f.)

Recherchiere die genannten Kreuze, zeichne sie in der Tabelle ein und erkläre das jeweilige Symbol. Gestalte anschließend ein Pla-
kat mit den verschiedenen Kreuzformen und den wichtigsten Informationen darüber. Eventuell kannst du auch noch weitere Kreuz-
formen (keltisches Kreuz, russisches Kreuz, Petruskreuz …) ergänzen und zusätzlich anführen.

Welches Kreuz ist das? Erkläre das Symbol:

Lateinisches Kreuz
(Passionskreuz)

Dieses christliche Symbol steht dafür, dass Christus am Kreuz für die Menschen gestorben 
ist. Der senkrechte Balken steht für die Verbindung zwischen Gott und Mensch, der 
waagerechte für die Verbindung der Menschen auf der Erde untereinander und ist ein 
Symbol der Versöhnung.

Kruckenkreuz

Das Symbol des Kruckenkreuzes ist seit der Steinzeit (Felsritzungen) bekannt. Der 
österreichische Bundeskanzler Ignaz Seipl nahm es als Form für das Große Ehrenzeichen 
der Ersten Republik Österreich und ließ es auch auf die Rückseiten der Zweigroschenmünze 
(1925) und der Fünfgroschenmünze (1931) prägen.
Im austrofaschistischen Ständestaat unter Kanzler Engelbert Dollfuß wurde die 
Kruckenkreuzflagge der vaterländischen Front gleichberechtigt neben die rot-weiß-rote 
Staatsflagge gesetzt. Ebenso hatte nun das rote durchbrochene Kruckenkreuz ähnliche 
Bedeutung wie der Wappenadler.

Andreaskreuz

Angeblich wurde der Apostel Andreas zur Zeit Kaiser Neros in der Provinz Achaia 
(Griechenland) auf so einem schräg gestellten Kreuz hingerichtet.
Als Verkehrszeichen zeigen Andreaskreuze Bahnübergänge an (eingleisige oder 
mehrgleisige).

Byzantinisches Kreuz
Die Neigung der Kreuzbalken wird von manchen als Symbol für die „Waage der 
Gerechtigkeit“, und für den Übergang vom „alten Jerusalem“ (Stadt Jerusalem) zum „neuen 
Jerusalem“ (Byzanz) gedeutet.

Griechisches Kreuz Bei Ordenswappen und -emblemen findet man dieses Kreuz häufig.

Armenisches Kreuz ~ 1.700 Jahre altes Symbol, das oft reich verziert auch als Mauerverzierung in Armenien, 
Georgien, der Türkei und dem Iran zu finden ist.

Swastika
Hakenkreuz

Das Symbol ist ~ 6.000 Jahre alt, die Sanskrit-Bezeichnung dafür bedeutet „Glücksbringer“. 
Die völkische Bewegung verwendete es seit ~1900 als Symbol, da man es in germanischen 
Funden entdeckt hatte, und deutete es auch antisemitisch. Für einige führende 
Nationalsozialisten (nicht für Hitler!) war es ein germanisch-arisches Heilssymbol für 
Fahnen, Armbinden, Christbaum-/Julbaumschmuck… Es war leicht zu zeichnen und hatte 
einen hohen Wiedererkennungswert, so wurde es zum Logo der NSDAP.
Sein Missbrauch unterliegt in Österreich und Deutschland dem Verbotsgesetz!


